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Matthias Czok einer von 26 neuen C-Lizenz-Inhabern
120 Lehrgangs- und Prüfungsstun-
den liegen hinter Matthias Czok
(hinten im Tor). Nun erhielt der Ju-
gendwart und Damentrainer des
RSV Altenbögge genau wie 25 an-
dere Teilnehmer des C-Lizenz-Lehr-

gangs des Handballkreises Hellweg
sein Zertifikat. Der Lehrgang fand
erstmals in neuer Form statt. So be-
kam Hellweg-Lehrwart Ragulan
Srijeevaghan bei der theoretischen
und praktischen Ausbildung Unter-

stützung von erfahrenen Referen-
ten aus dem Stab des des Hand-
ballverbandes Westfalen. Neben
einer Erste-Hilfe-Ausbildung ge-
hörte auch eine Schiedsrichteraus-
bildung zu den Themen. Für die

praktische Prüfung standen Ju-
gendmannschaften aus Oberaden,
Overberge und Brambauer zur Ver-
fügung, wo auch viele Übungsein-
heiten stattfanden. Die Teilnehmer
kamen auch aus Nachbarkreisen,

zum Beispiel aus Dortmund und
Schwerte. „Die Resonanz war sehr
gut“ freute sich Srijeevaghan, der
abschließend allen ihre Urkunden
überreichte. � Foto: Handballkreis
Hellweg

IG startet gegen BSV
FUSSBALL Erstes Derby am dritten Spieltag

BÖNEN � Die IG Bönen be-
kommt es gleich am ersten
Spieltag mit einem Neuling
zu tun. Das Duell am 13. Au-
gust mit dem aus der A2 um-
gruppierten BSV Heeren (sie-
he nebenstehender Bericht)
dürfte für das ambitionierte
Team von Trainer Evren Kar-
ka gleich zu einer Standort-
bestimmung werden. Die
Heerener sind schließlich
Vize-Meister ihrer Staffel ge-
worden.

Ebenfalls auswärts tritt die
SpVg Bönen an. Sie gastiert
am Nordendamm beim BV 09
Hamm. Dagegen hat der TVG
Flierich-Lenningsen ein
Heimspiel zugeteilt bekom-
men. Zum Auftakt empfan-
gen die Germanen den VfL
Mark. Nachdem die Bönener
Fußballfans in der vergange-
nen Saison lange auf das erste
Derby warten mussten, tref-
fen diesmal der TVG und die
SpVg bereits am dritten Spiel-
tag (27. August) aufeinander.
Am 5. November kommt es
dann am Schulzentrum zum
Bönener Lokalduell. Zum Ab-
schluss der Hinrunde am 19.
November – und damit auch
am Saisonende – messen sich
Flierich und die IG. Zuerst
wird in Bönen gespielt.

Der letzte Spieltag vor der
Winterpause ist am 10. De-
zember angesetzt, im neuen
Jahr geht es am 25. Februar
weiter, wenn der TVG am
Rehbusch bei der SpVg gas-
tiert. Wobei Nachholspiele
hier noch für Veränderungen
sorgen könnten. In den Oster-
ferien ist spielfrei, die Saison
endet am 27. Mai.

Der VfK Nordbögge muss
hingegen in der Kreisliga B1
auf seinen Saisonstart eine
Woche länger warten. Die
Mannschaft von Trainer Sven
Kaczor hat am ersten Spieltag
der 17er Staffel frei. Am 20.
August kommt dann der BV
09 Hamm II an die Feuerwa-
che. Die SpVg-Reserve startet
am 13. August mit einem
Heimspiel gegen den VfL
Mark II. Zu den Gemeindedu-
ellen kommt es am 29. Okto-
ber am Rehbusch und am 2.
April in Nordbögge.

Die B-Ligisten müssen offi-
ziell auch noch am 17. De-
zember und schon wieder am
18. Februar ran. Zudem ha-
ben sie Spieltage an Gründon-
nerstag und Ostermontag.

Die Spielpläne der Kreisli-
gen C und D sowie der Frauen
wurden gestern zunächst
nicht veröffentlicht. � bob

Am Butterwinkel treffen die Fliericher bereits am dritten Spieltag
auf die SpVg. � Foto: Baur

FUSSBALL
Kreisliga A1

1. Spieltag, 13. August
BV 09 Hamm – SpVg Bönen
SVE Heessen – TuS Wiescherhöfen II
Eintracht Werne – Hammer SC 2008
Hammer SpVg III – SVF Herringen
BSV Heeren – IG Bönen
Germ. Fl.-Lenningsen – VfL Mark
TuS G. Lohauserholz III – TuS Uentrop
SV Stockum –TuS G. Lohauserholz II

2. Spieltag, 20. August
TuS Uentrop – Germ. Fl.-Lenningsen
VfL Mark – BSV Heeren
IG Bönen – Hammer SpVg III
SVF Herringen – Eintracht Werne
Hammer SC 2008 – SVE Heessen
TuS Wiescherhöfen II – SV Stockum
TuS G. Lohauserholz II – BV 09 Hamm
SpVg Bönen – TuS G. Lohauserholz III

3. Spieltag, 27. August
BV 09 Hamm – TuS G. Lohauserholz III
SVE Heessen – SVF Herringen
Eintracht Werne – IG Bönen
Hammer SpVg III – VfL Mark
BSV Heeren – TuS Uentrop
Germ. Fl.-Lenningsen – SpVg Bönen
TuS G. Lohauserholz II – TuS Wiescherhöfen II
SV Stockum – Hammer SC 2008

4. Spieltag, 3. September
TuS Uentrop – Hammer SpVg III
VfL Mark – Eintracht Werne
IG Bönen – SVE Heessen
SVF Herringen – SV Stockum
Hammer SC 2008 – TuS G. Lohauserholz II
TuS Wiescherhöfen II – BV 09 Hamm
TuS G. Lohauserholz III – Germ. Fl.-Lenningsen
SpVg Bönen – BSV Heeren

5. Spieltag, 10. September
TuS Wiescherhöfen II – Hammer SC 2008
BV 09 Hamm – Germ. Fl.-Lenningsen
SVE Heessen – VfL Mark
Eintracht Werne – TuS Uentrop
Hammer SpVg III – SpVg Bönen
BSV Heeren – TuS G. Lohauserholz III
TuS G. Lohauserholz II – SVF Herringen
SV Stockum – IG Bönen

Der komplette Spielplan steht auf den Ham-
mer Lokalsportseiten.

VfK II umgruppiert
FUSSBALL Frauen mit 18 Mannschaften

BÖNEN � Bei den am Montag-
abend vergebenen Staffelein-
teilungen in den Fußball-
Kreisligen gab es neben dem
ausgelosten Wechsel des BSV
Heeren auch für die Bönener
Vereine kleine Änderungen.

So wird die zweite Mann-
schaft des VfK Nordbögge von
der C2 in die C1 eingruppiert
und dort auf Absteiger IG Bö-

nen II treffen. Die Kreisliga
der Frauen ist auf 18 Vereine
erhöht worden. Neu sind ne-
ben den Absteigern Overber-
ge und Heessen auch Lohau-
serholz sowie die Reserve-
teams von RW Unna und des
TuS Niederaden. Der FC Pel-
kum, der zuletzt noch ohne
Wertung antrat, spielt nun
auch um Punkte. � bob

In einem unbekannten Land
FUSSBALL BSV Heeren bringt viel Offensivpotenzial mit in die A1 / Topscorer Kloeter fehlt lang

BÖNEN � Die Enttäuschung ist
groß, von der Zielsetzung will
Sebastian Eckei auch in neuen
Gefilden aber nicht abweichen.
Der BSV Heeren wurde per Los-
entscheid von der Fußball-Kreis-
liga A2 in die A1 umgruppiert
und betritt damit Neuland. Beim
Start in die Vorbereitung hatte
Eckei, der mit seinem Team in
der Vorsaison Vizemeister ge-
worden war, einen Platz im obe-
ren Drittel ausgegeben – und
daran hält er auch jetzt fest.

„Wir wissen, dass es nicht
einfach wird, aber wir wollen
auch in dieser Liga zwischen
Platz eins und sechs landen“,
sagt der Trainer, der in die
neue Staffel ein gewaltiges
Offensivpotenzial mitbringt.
125 Tore schossen die Heere-
ner im abgelaufenen Spiel-
jahr. Das war sogar eines
mehr als Meister PSV Bork
um die treffsicheren Gro-
dowski-Brüder erzielte.
Hauptverantwortlich dafür
war Tim Kloeter mit 28 Tref-
fern. Doch ausgerechnet der
32-Jährige fällt wegen einer
schweren Verletzung (Wa-
denbeinbruch und Syndes-
moseriss) sowie Komplikatio-
nen nach der notwendigen

Operation lange aus. „Es
steht in den Sternen, wann er
nächstes Jahr zurückkom-
men wird“, sagt Eckei. Da
aber auch seine anderen Ak-
teure zusammen fast 100 Mal
trafen, sollte die Torgefahr
auch weiter nicht das Pro-
blem des BSV sein, zumal
Heeren die Leistungsträger
treu blieben.

Auf der anderen Seite des
Platzes könnte das anders
aussehen. 77 Gegentreffer
kassierten die Heerener. Zum

Vergleich: In der A1 haben
nur sechs Teams schlechter
verteidigt. Der BSV lieferte
wilde Partien ab, allen voran
das 6:7 und 5:6 gegen Bork.
„Wir müssen uns hinten ver-
bessern. Da wird der Hebel
angelegt“, sagt Eckei, der
über eine junge, lernfähige
Mannschaft verfügt, die in
der Sommerpause um fünf
Spieler unter 23 Jahren er-
gänzt wurde. In der Vorberei-
tung zeigt sich das noch
nicht. Der BSV musste in vier

Testspielen (ein Sieg) 17 Mal
den Ball aus dem eigenen
Netz holen, trat allerdings
auch gegen drei Bezirksligis-
ten an. Daher ist Eckei mit
den bisherigen Einheiten
dennoch zufrieden.

Standortbestimmung
heute in Werne

Mit der Einteilung in die A1
kann sich der Coach dagegen
nur bedingt anfreunden.
„Das ist schon eine Enttäu-
schung, weil die Spiele wie
gegen Massen und Königs-
born um die Ecke sind und
man sich seit Jahren kennt.
Als Trainer muss man viel
neu recherchieren, und man
vermisst die schönen Duel-
le“, sagt Eckei, der BSV-Urge-
stein ist und in sein drittes
Jahr als Trainer des BSV geht.

Dennoch wird er sich der
Aufgabe in der A1 natürlich
mit großem Ehrgeiz widmen.
„Ich werde mir Freund-
schaftsspiele ansehen, um ei-
nen Überblick zu bekommen.
Und auch einige Personen an-
sprechen, die die Liga ken-
nen.“ Selbst kennt er aus
Testspielen im vergangenen
Sommer nur Eintracht Wer-

ne und TuS Uentrop. Wobei
er die Werner heute ganz ge-
nau unter die Lupe nehmen
kann, wenn um 19.30 Uhr an
der Heerener Straße die
Kreispokalbegegnung gegen
die Eintracht angepfiffen
wird. „Da bin ich sehr ge-
spannt drauf. Das ist ein gu-
tes Testspiel“, so Eckei, der
nur auf wenige Stammkräfte
verzichten muss.

Infos über die neue Staffel
kann sich der BSV-Coach
auch von Pascal Börner ho-
len, der als einziger Spieler
im Kader die Liga kennt. Der
Neuzugang feierte mit Rot-
Weiß Unna II im Vorjahr die
Meisterschaft. Eckei rechnet
mit einem schwierigen Start
aufgrund der fremden Kon-
trahenten. „Aber die Gegner
kennen uns auch nicht“, ge-
winnt der dem Wechsel im-
merhin etwas Positives ab.
Nur drei Spieler in der A1
streiften in den letzten Jah-
ren das Heerener Trikot über.
Yannic Weißenberg und Ro-
bin Gessinger spielen mittler-
weile bei der SpVg Bönen. Lu-
cas Breidert ging im Sommer
zum TVG Flierich-Lenning-
sen, kickte aber zuletzt nur
in der BSV-Reserve. � bob

Im Februar 2016 traf die SpVg in einem Testspiel auf den BSV, in
dieser Saison geht es um Meisterschaftspunkte. � Foto: Baur

Zum Ärgern
REITEN Bröckmann zweimal knapp geschlagen

BÖNEN � Steffen Bröckmann
hatte Grund sich zu ärgern,
und auch Berrit Lambardt
und Dajana Plaaß-Birwe
schrammten nur knapp an
Siegen vorbei. Die Reiter des
RFV Nordbögge waren auf
Turnieren im Harz, im Sauer-
land und im Kreis Warendorf
unterwegs.

Bröckmann hatte sich das
Übernachtungsturnier in All-
rode im Harz ausgesucht, zu
dem er mit seinen Pferden
Diddy und Neun-Elfer Turbo
anreiste. Um sich über die
zwei zweiten Plätze im M*-
Springen mit Diddy und beim
Großen Preis (S*) zu freuen,
brauchte er allerdings etwas.
In der M*-Konkurrenz führte
er lange, ehe den Nordbögger
noch ein Reiter überholte.
Beim S*-Springen war Bröck-

mann lange der Einzige, der
fehlerfrei durchs Stechen
kam. Erst der letzte Starter
stürzte ihn mit einer knapp
besseren Zeit vom Thron. In
dieser Konkurrenz erreichte
er auch mit Diddy das Ste-
chen und wurde Vierter.

Berrit Lambardt war der
Einladung des RV Hemer-
Edelburg gefolgt und schaffte
dort zwei gute Platzierungen.
Mit Cimba wurde sie Dritte in
einem A**-Springen, mit Pico-
lina landete sie in einer Prü-
fung der Klasse L sogar auf
Rang zwei.

In Beckum-Unterberg hatte
Dajana Plaaß-Birwe zwei Pfer-
de gesattelt. Im A**-Springen
holte sie mit Cascada’s
Dream Girl Platz drei. Im Stil-
L-Springen reichte es mit Ca-
listo Blue zu Rang acht. � WA

BÖNEN � „The world´s biggest
Tri“: So bewirbt die Interna-
tional Triathlon Union die
Veranstaltung in Hamburg,
die nun schon zum 16. Mal
stattfand. Da der Wettbewerb
als eines von neun Rennen
zur ITU-World-Triathlon-Se-
ries gehört, ist die Elite dieser
Sportart selbstverständlich
am Start. Doch auch für viele
Hobbysportler liefert er ei-
nen großer Anreiz – auch für
Triathleten aus Bönen.

Die Lauffreunde Ralf Bart-
mann (Jahrgang 1966) und
Manuel Sinner (1989) hatten
für die olympische Distanz
(1,5 km Schwimmen, 40 km
Radfahren und 10 km Lau-
fen). Für Bartmann war es der
erste Start in dieser Katego-
rie, Sinner hatte noch vor we-
nigen Wochen diese Distanz
beim Triathlon in Kamen als
Fünfter in exakt 2:13 Stunden
hinter sich gebracht.

Doch die Strecke in der
Hansestadt bot deutlich mehr
Flair: Geschwommen wurde
in der Binnenalster, gelaufen
am Ufer von Binnen- und Au-
ßenalster, radgefahren ent-
lang der Elbe. Ins Ziel liefen
die Triathleten auf den blau-
en Teppich vor der Kulisse
des prächtigen Hamburger
Rathauses.

Das Ergebnis der Bönener
überraschte dann auf dem
ersten Blick. Bartmann lande-
te bei seinem Debüt in

den Triathleten der einset-
zende Regen Probleme. „Der
abschließende 10-km-Lauf
war dann nur noch hart. Aber
der Zieleinlauf hat mich für
alles mehr als nur belohnt“,
so Bartmann, der im Wasser
29:46 Minuten verbrachte.
Vom Rad stieg er nach 1:08:24
Stunden, und den Lauf been-
dete er nach 49:43 Minuten.
Sinners Zwischenzeiten lau-
teten 34:25, 1:02:55 und
1:00:33. Dazu kommen je-
weils die Wechselzeiten, für
die die Bönener aufgrund der
rund 4000 Teilnehmer sehr
lange in Anspruch nehmen
mussten. So benötigte Bart-
mann beispielsweise fast
zehn Minuten für seine bei-
den Wechsel. � WA

2:37:47 Stunden auf dem 916.
Platz und damit weit vor Sin-
ner, der in 2:46:03 als 1414. fi-
nishte. „Beim Laufen bekam
ich heftige Magenprobleme.
Da ich aber unbedingt den
Zieleinlauf am Rathaus erle-
ben wollte, blieb mir nichts
anderes übrig, als meine Zie-
le neu zu definieren. Ich
schaltete auf Durchhalten
um“, erklärte Sinner seine im
Vergleich zu Kamen schlech-
te Zeit: „Es hat sich trotz al-
lem gelohnt, die Stimmung
in Hamburg, an der Strecke
und erst recht im Ziel, ist ein-
fach nur toll.“

Bartmann war zufrieden:
„Das Schwimmen in der Bin-
nenalster lief für mich opti-
mal.“ Auf dem Rad machte

Prachtvoller Zieleinlauf
TRIATHLON Bönener Duo finisht vor dem Hamburg Rathaus

Manuel Sinner und Ralf Bartmann genossen die schöne Atmosphäre
beim Hamburg-Triathlon. � Foto: Grunenberg

Ganz am Schluss des Stechens rutschten Steffen Bröckmann und
Neun-Elfer Turbo noch auf Rang zwei. � Foto: Kissing

Kreisliga B1

Spiele des VfK Nordbögge

13. August spielfrei – 17.12.
20. August BV 09 Hamm II (H)

– Rückspiel 18.2.
27. August 1. FC Pelkum (A) – 25.2.

3. September Wiescherhöfen III (A) – 4.3.
10. September SSV Hamm (H) – 11.3.
17. September TuS 1859 Hamm (A) – 18.3.
24. September Bockum-Hövel III (A) – 25.3.

1. Oktober VfL Mark II (A) – 29.3.
8. Oktober TuS Uentrop II (H) – 2.4.

15. Oktober Yunus Emre HSV (A) – 8.4.
22. Oktober FC Overberge II (H) – 15.4.
29. Oktober SpVg Bönen II (A) – 22.4.

5. November Hammer SC II (H) – 29.4.
12. November Westf. Rhynern III (A) – 6.3.
19. November SVF Herringen II (H) – 13.5.

3. Dezember SG Bockum-Hövel II (A) – 20.5.
10. Dezember TSC Hamm II (H) – 27.5.

Spiele der SpVg Bönen II
13. August VfL Mark II (H) – Rückspiel 17.12.

20. August TuS Uentrop II (A) – 18.2.
27. August Yunus Emre HSV (H) – 25.2.

3. September FC Overberge II (A) – 4.3.
10. September BV 09 Hamm II (A) – 11.3.
17. September Hammer SC II (H) – 18.3.
24. September Westf. Rhynern III (A) – 25.3.

1. Oktober SVF Herringen II (H) – 29.3.
8. Oktober SG Bockum-Hövel II (A) – 2.4.

15. Oktober TSC Hamm II (H) – 8.4.
22. Oktober spielfrei – 15.4.
29. Oktober VfK Nordbögge (H) – 20.4.

5. November FC Pelkum (A) – 29.4.
12. November Wiescherhöfen III (H) – 6.5.
19. November SSV Hamm (A) – 13.5.

3. Dezember TuS 59 Hamm (H) – 20.5.
10. Dezember Bockum-Hövel III (A) – 27.5.
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